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Mieterverein — Rechtsberatung und Schutz für
Mieter
Was ein Mieterverein bietet, wie viel die Mitgliedschaft kostet und wann sich der
Beitritt lohnt.

Deutsche Begriffe: Mieterverein | Mieterbund | Mietrechtsberatung | Rechtsschutz |
Mitgliedsbeitrag

Was ist ein Mieterverein?
Ein Mieterverein (auch Mieterbund oder Mieterverband) ist eine
Interessenvertretung für Mieter. Er bietet seinen Mitgliedern Rechtsberatung im
Mietrecht, Rechtsschutz bei Streitigkeiten mit dem Vermieter und setzt sich politisch
für die Interessen von Mietern ein.

In Deutschland gibt es über 300 örtliche Mietervereine, die im Deutschen
Mieterbund (DMB) zusammengeschlossen sind. Insgesamt haben die Mietervereine
über 3 Millionen Mitglieder.

Was bietet ein Mieterverein?

1. Mietrechtsberatung
• Persönliche Beratung durch Fachanwälte für Mietrecht (telefonisch, persönlich,
online)

• Prüfung von Mietverträgen, Nebenkostenabrechnungen, Mieterhöhungen

• Schreiben an den Vermieter (Abmahnungen, Mietminderungsanzeigen)

• Vertretung in außergerichtlichen Verhandlungen

2. Rechtsschutz



• Mietrechtsschutzversicherung — deckt Anwalts- und Gerichtskosten bei
Mietstreitigkeiten

• Meistens ohne Selbstbeteiligung

• Wartezeit: In der Regel 3 Monate nach Beitritt (für Streitigkeiten, die nach Beitritt
entstehen)

3. Mietrechtsinformationen
• Mietspiegel — aktuelle Vergleichsmieten in Ihrer Stadt

• Newsletter und Zeitschrift — aktuelle Urteile und Mietrecht-News

• Online-Ratgeber — zu allen Mietrechtsthemen

4. Politische Interessenvertretung
• Lobbyarbeit für mieterfreundliche Gesetze

• Einsatz für Mietpreisbremse, Kündigungsschutz, bezahlbaren Wohnraum

Wann lohnt sich die Mitgliedschaft?

Ja, wenn Sie:
• In einer Mietwohnung leben (ca. 58 % der Deutschen sind Mieter)

• Probleme mit dem Vermieter haben (Mieterhöhung, Mängel,
Nebenkostenabrechnung)

• Ihren Mietvertrag prüfen lassen möchten

• Eine Nebenkostenabrechnung nicht verstehen

• Vor einer Kündigung stehen

• Sich gegen eine Mieterhöhung wehren möchten

• Einen günstigen Rechtsschutz für Mietrecht suchen

Die häufigsten Beratungsthemen

Thema Anteil

Nebenkostenabrechnung 25 %

Mängel und Reparaturen 20 %

Mieterhöhung 15 %



Thema Anteil

Kündigung 12 %

Mietvertragsprüfung 10 %

Kaution 8 %

Sonstiges 10 %

Wie viel kostet die Mitgliedschaft?

Mieterverein Jahresbeitrag (ca.) Aufnahmegebühr

Mieterverein Hamburg 84 €/Jahr (7 €/Monat) 15 €

Berliner Mieterverein 90 €/Jahr 10 €

Mieterverein München 78 €/Jahr 15 €

Mieterverein Köln 72 €/Jahr 10 €

Mieterverein Frankfurt 84 €/Jahr 15 €

Mieterverein Düsseldorf 72 €/Jahr 10 €

Durchschnitt: ca. 72–96 €/Jahr (6–8 €/Monat)

Kostenvergleich

Leistung Mieterverein Ohne Mieterverein

Mietrechtsberatung (1 Stunde) Inklusive 150–300 € (Anwalt)

Nebenkostenprüfung Inklusive 50–150 €

Anwaltsschreiben an Vermieter Inklusive 200–500 €

Mietrechtsschutz (Klage) Inklusive 1.000–5.000 €

Ergebnis: Eine einzige Beratung oder ein einziges Anwaltsschreiben kann die
Jahresgebühr mehrfach wert sein.

Wie trete ich bei?

Schritte



1. Lokalen Mieterverein finden — auf mieterbund.de (DMB) oder Google
„Mieterverein [Ihre Stadt]"

2. Online oder vor Ort anmelden — Formular ausfüllen, Mitgliedsbeitrag zahlen

3. Beratungstermin vereinbaren — meistens innerhalb weniger Tage

4. Unterlagen mitbringen — Mietvertrag, Nebenkostenabrechnung, Schriftverkehr mit
dem Vermieter

Was brauche ich?
• Personalausweis oder Aufenthaltstitel

• Mietvertrag (falls vorhanden)

• Kontoverbindung für den Mitgliedsbeitrag

Wartezeit
• Beratung: Sofort nach Beitritt möglich

• Rechtsschutz (Klage): In der Regel 3 Monate Wartezeit — der Streitfall muss nach
dem Beitritt entstanden sein

Konkreter Nutzen — Beispiele

Beispiel 1: Nebenkostenabrechnung prüfen
Sie erhalten eine Nebenkostenabrechnung mit einer Nachzahlung von 800 €. Der
Mieterverein prüft die Abrechnung und stellt fest:

• Verteilungsschlüssel ist falsch

• Hausverwaltungskosten sind nicht umlagefähig

• Ergebnis: Nachzahlung sinkt auf 320 € — 480 € gespart

Beispiel 2: Mieterhöhung abwehren
Ihr Vermieter verlangt eine Mieterhöhung von 150 €/Monat. Der Mieterverein prüft:

• Die Mieterhöhung übersteigt die ortsübliche Vergleichsmiete

• Die Kappungsgrenze (20 % in 3 Jahren) ist verletzt

• Ergebnis: Mieterhöhung wird auf 50 € reduziert — 1.200 €/Jahr gespart

Beispiel 3: Schimmel in der Wohnung



Sie haben Schimmel im Schlafzimmer, der Vermieter reagiert nicht. Der Mieterverein:

• Schreibt eine Fristsetzung an den Vermieter

• Berechnet eine Mietminderung von 20 %

• Vermieter lässt den Schimmel innerhalb von 2 Wochen beseitigen

Alternativen zum Mieterverein

Alternative Kosten Nachteil

Selbst recherchieren Kostenlos Zeitaufwändig, Fehler möglich

Fachanwalt für Mietrecht 150–300 €/Stunde Teuer bei mehreren Beratungen

Beratungshilfe (Amtsgericht) 15 € Nur bei geringem Einkommen

Mietrechtsschutzversicherun
g (einzeln)

60–120 €/Jahr Keine persönliche Beratung

Verbraucherzentrale 25–40 € pro Beratung Begrenzte Kapazität

Tipps für Ausländer
1. Sofort beitreten — nicht erst warten, bis ein Problem auftritt (Wartezeit für
Rechtsschutz!)

2. Mietvertrag prüfen lassen — vor der Unterschrift oder direkt nach dem Einzug

3. Sprachbarriere: Viele Mietervereine bieten Beratung in mehreren Sprachen an
oder organisieren Dolmetscher

4. Alles schriftlich — Kommunikation mit dem Vermieter immer per E-Mail oder Brief
(Beweise!)

5. Steuerlich absetzbar — der Mitgliedsbeitrag kann in der Steuererklärung als
Werbungskosten geltend gemacht werden (wenn die Mietrechtsberatung
berufsbezogen ist)
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